
bauern zu der entscheidenden Schicht im Dorfe geworden. Auch viele 
Neubauern haben die Anfangsschwierigkeiten überwunden und sind 
Mittelbauern geworden. Die kapitalistischen Wirtschaften der Groß­
bauern haben an der allgemeinen Aufwärtsentwicklung ebenfalls teil­
gehabt und sind zu noch stärkeren kapitalistischen Betrieben in der 
Landwirtschaft geworden.

Auch im Dorf ist die Privatinitiative gesetzlich gewährleistet. Dies 
darf jedoch nicht von jenen Elementen mißbraucht werden, die aus 
der Lage der Klein- und Mittelbauern imzulässigen Gewinn ziehen. 
(Hohe Preise für die Verleihung von Maschinen und Geräten u. a.) 
Gegen die übermäßige Ausbeutung der Landarbeiter wurde das Land­
arbeiterschutzgesetz geschaffen. Zur stärkeren Heranziehung der star­
ken Wirtschaften zur Volksernährung wurde die Hektarveranlagung 
und die gerechte Differenzierung des Abgabesolls eingeführt. Gegen 
diese demokratischen Gesetze und Verordnungen leistet ein Teil der 
kapitalistischen Elemente in der Landwirtschaft Widerstand, der von 
den demokratischen Kräften überwunden werden muß.

Insbesondere weist der Parteitag darauf hin, daß unter Verletzung 
des Differenzierungsgesetzes vielfach mittelbäuerliche Wirtschaften zu 
hoch belastet wurden. Der Parteitag macht es allen in landwirtschaft­
lichen Organen tätigen Parteimitgliedern zur Pflicht, sofort Sorge zu 
tragen, daß die demokratischen Gesetze respektiert werden.

Auf dem Gebiete des Warenumsatzes wird durch die Schaffung 
der volkseigenen Großhandelszentralen der gesamte Warenumsatz der 
volkseigenen Industrie erfaßt. Im Kleinhandel wird trotz der Entwick­
lung der HO und der Konsumgenossenschaften der überwiegende Teil 
der Waren vom privaten Kleinhandel abgesetzt.

Das Handwerk, das ausschließlich in privaten Händen liegt, konnte 
seinen Umsatz von 3,7 Milliarden Mark 1947 auf 4,5 Milliarden Mark 
1949 steigern. Der durch die Wirtschaftspolitik der Deutschen Demo­
kratischen Republik herbeigeführte wirtschaftliche Aufschwung hat 
sich zum Nutzen des Handwerks ausgewirkt.

2. Das politische Kräfteverhältnis in der Deutschen Demokratischen 
Republik

Das politische Kräfteverhältnis in der Deutschen Demokratischen 
Republik wird in erster Linie durch die Einheit der Arbeiterklasse be­
stimmt, die in der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands und in
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